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Dokumentation 
über nationale Vergabeverfahren 

gem. § 20 VOB/A, § 6 UVgO 

 
Das Vergabeverfahren ist von Anbeginn fortlaufend (in Textform nach § 126b BGB) zu do-

kumentieren, so dass die einzelnen Stufen des Verfahrens, die einzelnen Maßnahmen sowie 
die Begründungen der einzelnen Entscheidungen festgehalten werden. 

 
Zu dokumentieren sind sämtliche Formen von Vergabeverfahren. Neben öffentlichen und 

beschränkten Ausschreibungen demnach auch freihändige Vergaben u. a. 
 

Die Haushaltsgrundsätze der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit sind bei jeder Beschaffung 
zu berücksichtigen!  

 
Stand: 11.12.2018 

Auftraggeber: 

Name Gemeinde Havixbeck 

Anschrift Willi-Richter-Platz 1, 48329 Havixbeck 

 
1. Projekt 

Vergabe-Nr.        

Maßnahme       
 
 
 
 
 
 
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

Leistung:       

CPV-Code(s):                         

Zust. FB / Sachbearbeiter/in:       

geförderte Maßnahme? 
 nein 
 ja – (Der Förderbescheid inkl. aller Anlagen ist 

 dem Vergabevermerk beizufügen.) 

Ausschreibung beinhaltet 
Planungsleistungen? 

 nein 
 ja 

 
2. leer 
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3. Kalkulation des Auftragswertes  (§ 3 VgV) 

 
Schätzung bezieht sich auf den Zeitpunkt der Einleitung des Verga-
beverfahrens! Bei der Schätzung ist aufgrund objektiver Kriterien eine 
realistische, seriöse und nachvollziehbare Prognose anzustellen, z.B. 
aus vergangenen eigenen Ausschreibungen / Aufträgen, Ergebnisse 
aus Markterkundungen oder andere Recherchen 
 

Wert des aktuellen Auftrags (Leistung), netto: 
 

Wert des Auftrages, brutto 
 
Die Ermittlung des prognostizierten Auftragswertes be-
ruht auf:  
 
Der Nachweis zur Schätzung 

 liegt dem Vergabevermerk bei 
 befindet sich im Fachbereich; Stelle:       

 
 
 
 
 
 
 

      € 
 
      € 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

Prognostizierte Kosten der Gesamtmaßnahme:       €, netto 

Die Haushaltsmittel/Investitionsmittel stehen haushaltsrechtlich  
 nicht zur Verfügung   zur Verfügung 

 

Sachkonto:        

Investitions-Nr.:       

Produkt/Kostenstelle:       

Kostenstelle:       

 
 

4. Abschluss einer Rahmenvereinbarung (§ 4a VOB/A, § 15 UVgO) 

Mit der Ausschreibung ist der Abschluss einer Rahmenvereinbarung beabsichtigt: 

 ja (max. 4 Jahre nach VOB/A bzw. 6 Jahre nach UVgO einschl. aller Verlängerungsoptionen*) 

 nein 
 
*im Gegenstand der Rahmenvereinbarung begründete Ausnahmefälle sind zu begründen 

Fachbereich /  
Gem. Havixbeck 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 
 

5. Bevorzugte Bieter:  

 Berücksichtigung von Werkstätten für behinderte Menschen und Blindenwerkstätten bei der Vergabe öffentlicher Aufträge 
Gemeinsamer Runderlass des Ministeriums für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und Energie, des Ministeriums für Arbeit, 
Gesundheit und Soziales, des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung und des Ministeriums der Finan-
zen vom 29.12.2017;  

 Kommunale Vergabegrundsätze 

  § 8 Abs. 4 Ziff. 16 UVgO 

Der Auftrag soll ausschließlich an 

 anerkannte Werkstätten für Behinderte Menschen (§ 219 SGB IX) 
 Blindenwerkstätten (§ 226 SGB IX) 
 Inklusionsbetriebe (§§ 215, 224 Abs. 1 S. 1, Abs. 2 SGB IC) 
 Justizvollzugsanstalten 

vergeben werden 

 
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=7&vd_id=15636&ver=8&val=15636&sg=0&menu=1&vd_back=N
https://recht.nrw.de/lmi/owa/br_vbl_detail_text?anw_nr=7&vd_id=15636&ver=8&val=15636&sg=0&menu=1&vd_back=N
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Weiter per Verhandlungsvergabe, s. Ziff. 13 

Ansonsten: 

 Wird der Wettbewerb bei beschr. Ausschreibungen, bei der Verhandlungsver-
gabe oder Freihändigen Vergabe nicht auf bevorzugte Bieter beschränkt,  
 sind regelmäßig auch die bevorzugten Bieter in angemessenem Umfang zur 
Angebotsabgabe aufzufordern, vgl. o. g. gemeinsamer Runderlass, Ziff. 2.4.2 

 Zur Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote bevorzugter Bieter, sind die 
angebotenen Preise mit einem Abschlag von 15 Prozent zu berücksichtigen, 
vgl. auch Ziff. 2.4.3 des o. g. gemeinsamen Runderlasses 

 

 
 

6. Wettbewerbsform / Vergabeverfahren  

 (unter Berücksichtigung der Dienstanweisung der Gemeinde Havixbeck über die Ausschreibung  
 und Vergabe von Lieferleistungen und Leistungen)  

  VOB/A  
 (§§ 3, 3a VOB/A) 

  UVgO 
 (§ 8 UVgO) 

 öffentl.  Ausschreibung   beschr. Ausschreibung  
 ohne Teilnahmewettbewerb 
 (§ 3a Abs. 2 VOB/A, 
 § 8 Abs. 3 UVgO) 

 freihändige Vergabe (§ 3a 

 Abs. 4 VOB/A) 

 Verhandlungsvergabe  
 (§ 8 Abs. 4 Ziff. 1–17 UVgO) 
 ehem. freihändige Vergabe VOL 

  mit Teilnahmewettbew. 
  ohne Teilnahmewettbew. 

 
 
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 beschr. Ausschreibung nach 
 öffentl. TN-Wettbewerb  
 (§ 3a Abs. 3 VOB/A,  
 § 8 Abs. 2 UVgO) 

 

 
7. Fristen 

 Angebotsfrist /-termin, Submissionstermin (Datum/Zeit) 
            

 gem. Absprache mit der Vergabestelle 

 Bindefrist / Zuschlagsfrist:       

 ggf. weitere Fristen:             

            

            
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck  

 
 

      
Datum, Unterschrift 

Vergabestelle 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

 
8. Losvergabe - § 5 VOB/A, § 22 UVgO 

 Die Leistungen werden nach Losen (Teil- oder Fachlose) aufgeteilt. 

 Angebote sind möglich 
  nur für ein Los 
  für ein Los oder mehrere Lose 
  nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

 Die Leistungen werden aus wirtschaftlichen oder technischen Gründen nicht 
nach Losen aufgeteilt. Begründung, ggf. auf gesondertem Blatt:  
 

      

      

 
 

 
 
 

Fachbereich / Gem. 
Havixbeck 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 
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9. Nebenangebote - § 8 Abs. 2 Nr. 3 VOB/A, 25 UVgO 

 Nebenangebote sind nicht zugelassen 

 Nebenangebote sind zugelassen 
 für die gesamte Leistung 
 nur für nachfolgend genannte Bereiche: 

      

 

 mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:  

      

 

 unter folgenden weiteren Bedingungen: 
 nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 

       

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Fachbereich / Gem. 
Havixbeck 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

 
10. Ausschreibungsunterlagen 

10.1. Vom Fachbereich sind folgende Unterlagen / Informationen zur Verfügung zu 
stellen: 

 dieser Vergabevermerk, ausgedruckt und abgezeichnet, zunächst Ziff. 1 - 10 
 Leistungsverzeichnis, ggf. Leistungsbeschreibung als pdf und ggf. als GAEB-

Datei 
 Besondere Vertragsbedingungen gem. VHB-Vordruck 214 (bei VOB), 634  
 (bei UVgO) 
 ggf. zusätzliche technische Vertragsbedingungen o. ä. 
 bei öffentlicher Ausschreibung bzw. Bekanntmachung eines Teilnahmewettbewerbs):  

Massen bzw. Kurzbeschreibung (Art und Umfang) der auszuschreibenden 
Leistung  

 Angaben der Zuschlagskriterien 

 

10.2. Zuschlagskriterien 

 günstigster Preis 
 weitere Zuschlagskriterien  

Sofern mehrere Zuschlagskriterien angegeben werden, sind diese zwingend zu 
gewichten, Wertungsmatrix (  ggf. auf gesondertem Blatt, ggf. analog Formblatt 
227 VHB Bund o.a. mit Angaben / Rechenbeispiel zur Ermittlung der erreichten 
Punkte) 
 
Zuschlagskriterium: Punkte / Gewichtung:  

            

            

            

  
 

 
 
 
 
 
 
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 

      
Datum, Unterschrift 

10.3. Anzufordernde weiterer Nachweise  

Z. B. auf den konkreten Auftrag bezogene zusätzliche Nachweise, etwa Nachwei-
se der fachlichen Eignung der Bieter in Bezug auf technische Anforderungen der 
ausgeschriebenen Bauleistungen 
 

       

       

       

 
 

 
 
 
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 

      
Datum, Unterschrift 

 
 
 

11. Angebotsabgabe (§ 11 Abs. 4 VOB/A, § 38 UVgO) 
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 schriftlich (bei UVgO nur bis 31.12.2019 zugelassen) 

 elektronisch über Subreport-Elvis 

 nein 
 ja  in Textform (§ 126b BGB) 

 mit qualifizierter elektronischer Signatur 
 mit fortgeschrittener elektronischer Signatur 

 Angebotsabgabe mithilfe anderer als elektronischer Mittel zugelassen. 
Begründung: 

      
 

 

 
 
 

Vergabestelle 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 
 

12. Veröffentlichung / Versendung 

 freihändige Vergabe / Verhandlungsvergabe - weiter mit Ziff. 14 

 Öffentliche Ausschreibung - weiter mit Ziff. 15 

 beschränkte Ausschreibung - weiter mit Ziff. 16 

 

 
 

13. Binnenmarktrelevanz  

13.1. s. Ziff. 3.1 der Kommunalen Vergabegrundsätze 

Bei beschränkten Ausschreibungen sowie freihändiger Vergabe / Verhandlungs-
vergabe, jeweils ohne Teilnahmewettbewerb: 

Besteht für den Auftrag ein eindeutiges grenzüberschreitendes Interesse? 
Bei Beantwortung der Frage ist u. a. die örtliche Nähe zum benachbarten Ausland 
zu betrachten. 
 

 ja, es besteht ein grenzüberschreitendes Interesse.  
 Eine Veröffentlichung der beabsichtigten Auftragsvergabe ist durch die Vergabestelle 
 vor Durchführung des Vergabeverfahrens durchzuführen. 

 nein, Binnenmarktrelevanz ist nicht gegeben. 

 

 

 
Fachbereich /  

Gem. Havixbeck 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 
 

14. Freihändige Vergabe / Verhandlungsvergabe 

Diese Vergabeverfahren werden ausschließlich vom Fachbereich durchgeführt. 
 
Die Vergabeverfahren sind zu dokumentieren! 

Hierzu kann dieser Vergabevermerk verwendet werden; Abänderung der Bereiche 

„ Beschränkte Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb“ 

 

 
 

15. Öffentliche Ausschreibung 

15.1. Vergabeunterlagen in Subreport-Elvis eingestellt und Ausschreibung in  
Subreport-Elvis zur Veröffentlichung freigeschaltet am:             
 
Bekanntmachung/Auftragsbekanntmachung gleichzeitig mit der Freischaltung 
über subreport ELVIS am verschickt an: 

 www.bund.de  Subreport 
 Submissionsanzeiger  bi-online 
 ibau   Greenprofi 
              

Zusätzlich manuell veröffentlicht auf 
 Vergabe.NRW am               
 Beschafferprofil (HP Stadt LH) am:            

 
 
 
 
 
 

Vergabestelle 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

weiter mit Ziff.  16 – Angebotsöffnung / Submission  

 
 

http://www.bund.de/
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16. Beschränkte Ausschreibung 

16.1. Verfahren 

 Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb, weiter mit: 16.2. 
 Beschränkte Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb; weiter mit 16.3. 
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 

      
Datum, Unterschrift 

16.2. Beschränkte Ausschreibung mit Teilnahmewettbewerb  
(bei Veröffentlichung des TN-Wettbewerbs sind bereits alle Unterlagen für die 
spätere Angebotsphase beizufügen) 

 

16.2.1. Vergabeunterlagen in Subreport-Elvis eingestellt und Teilnahmewettbewerb in  
Subreport-Elvis zur Veröffentlichung freigeschaltet am:             
 
Bekanntmachung des Teilnahmewettbewerbs gleichzeitig mit der Freischaltung 
über subreport ELVIS am verschickt an: 

 www.bund.de  Subreport 
 Submissionsanzeiger  bi-online 
 ibau   Greenprofi 
              

Zusätzlich manuell veröffentlicht auf 
 Vergabe.NRW am               
 Beschafferprofil (HP Stadt LH) am:             

 

 
 
 
 
 

Vergabestelle 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

16.2.2. Teilnahmewettbewerb – Nach Ablauf der Teilnahmefrist       

 Öffnung der Teilnahmeanträge durchgeführt am:            
 Niederschrift über die Öffnung zum Vergabevermerk genommen. 
 „Formale Prüfung“ der Teilnahmeanträge durchgeführt; das Ergebnis ist bei-
gefügt. 

 

 
Vergabestelle 

 
 

      
Datum, Unterschrift 

16.2.3. Nachforderung fehlender Unterlagen bei Teilnahmeanträgen 

Nachforderungen durchgeführt für die Teilnahmeanträge 
lfd. Nrn.                        
s. jeweiliges Anschreiben 
Einreichungsfrist:                      

 

 
Vergabestelle 

 
 

      
Datum, Unterschrift 

16.2.4. Ergebnis der Nachforderungen 

s. Vermerk über das Ergebnis der Nachforderungen vom             
 
TN-Anträge mit nicht oder nicht vollständig eingereichten Unterlagen sind aus-
zuschließen. 

 

 
Vergabestelle 

 
 

      
Datum, Unterschrift 

16.2.5. Fachliche Prüfung und Bewerberauswahl 
 fachliche Prüfung der Teilnahmeanträge und Bewerberauswahl. 
 Das Ergebnis der Prüfung der Teilnahmeanträge und der Bewerberauswahl 
wurde dokumentiert und wurde zum Vergabevermerk genommen 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

16.2.6. Unterrichtung bei Nichtberücksichtigung auf Antrag (§ 19 VOB/A, § 46 UVgO) 

 Benachrichtigung nicht berücksichtigter Bewerber unter Angabe der Gründe 

für die Ablehnung erledigt. 

Vergabestelle 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

16.2.7. Versand der Aufforderung zur Angebotsabgabe, weiter s. Ziff. 16.3.5 bzw. 16.3.6 
 

 

 

 

 

 

http://www.bund.de/
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16.3. Beschränkte Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb 

16.3.1. Ex ante Bekanntmachung (§ 19 Abs. 5 VOB/A) 
Information über Beschaffungsabsicht bei beabsichtigter Beschränkter Aus-
schreibung ab einem Auftragswert von 25.000 € netto erforderlich auf Vergabe-
portal oder Beschafferprofil. 
 
Die Information über die geplante beschränkte Ausschreibung ist der Vergabe-
stelle durch den Fachbereich so rechtzeitig zu übermitteln, dass eine Informati-
onsfrist von 10 Kalendertagen möglichst eingehalten werden kann (s. auch 
Weyand § 19 Abs. 5 VOB/A Rn. 8685) 

 

16.3.2. Angaben sind mit VHB-Formular 113 durch den Fachbereich zu übermitteln: 
Auftragsgegenstand 
Ort der Leistung 
Art und Umfang der Leistung 
voraussichtlicher Zeitraum der Ausführung (Beginn, Fertigstellung, ggf. Dauer) 
 

16.3.3. Ex ante Bekanntmachung veröffentlicht am:       
 

16.3.4. Nach Ablauf von       Tagen haben sich       Firmen gemeldet, s. beigefügte 
Aufstellung. Diese wurden an den Fachbereich zur Erstellung zur Auswahl der 
aufzufordernden Firmen weitergeleitet. 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 

      
Datum, Unterschrift 

Vergabestelle 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

16.3.5. Bewerberauswahl – bei Ausschreibungen im Hochbau 

Gemäß den verbindlich anzuwendenden Präqualifizierungsrichtlinien (vgl. Ziff. 3.3 

der Vergabegrundsätze für Gemeinden nach § 25 GemHvO – Runderlass des Ministeriums für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Gleichstellung 304-48.07.01/01-159/18 v. 28.08.2018 i. V. m. den 

„Präqualifikationsrichtlinien“ v. 28.08.2018) sind gem. Ziff. 2 der PQ-Richtlinien grds. nur 
Unternehmen zur Abgabe eines Angebots aufzufordern, die ihre Eignung durch 
eine Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (PQ-Liste) nachgewiesen haben. 
Ziff. 3.1 - Solange in der PQ-Liste genügend für den konkreten Auftrag in Be-
tracht kommende Unternehmen enthalten sind zum Beispiel aufgrund ihrer Ent-
fernung oder Unternehmenskapazität, dürfen grds. nur diese zur Abgabe eines 
Angebotes aufgefordert werden. Zur Vermeidung der Gefahr von Wettbewerbs-
verzerrungen, z. B. durch Preisabsprachen, können zusätzlich bis zu drei nicht 
präqualifizierte Unternehmen zur Angebotsabgabe aufgefordert werden. 
Ziff. 3.2 – Sind bei einer beschränkten Ausschreibung nur drei oder weniger Un-
ternehmen, die für den konkreten Auftrag in Betracht kommen, in der PQ-Liste 
eingetragen, so sind diese zur Angebotsabgabe aufzufordern. Darüber hinaus 
können bis zu sechs nicht präqualifizierte Unternehmen zur Angebotsabgabe 
aufgefordert werden… Die Gründe für die Aufforderung nicht präqualifizierter 
Unternehmen sind im Vergabevermerk zu dokumentieren. 
Die Eignung der aufgeforderten nicht präqualifizierten Unternehmen (Ziff. 3.1 
und 3.2) haben diese jeweils durch Einzelnachweise zu belegen. 
Ziff. 3.3 – Auf den konkreten Auftrag bezogene zusätzliche Nachweise können 
verlangt werden, etwa Nachweise der fachlichen Eignung der Bieter in Bezug 
auf technische Anforderungen der ausgeschriebenen Bauleistungen. 

Auswahl präqualifizierter Unternehmen (www.pq-verein.de),  auf ges. Blatt: 

 Firmen-Name PQ-Nummer 

1             

2             

3             

4             

5             

6             

7             

8             
 

 

 

http://www.pq-verein.de/
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Auswahl bis zu 3 zusätzlicher, nicht präqualifizierter, Unternehmen  
(Angabe vollständiger Firmenbezeichnung, Anschrift und E-Mail-Adresse) 
Der Wechsel unter den Bewerbern ist zu beachten, s. auch Ziff. 5 

1       

2       

3       
  

 
Gründe für die Auswahl nicht präqualifizierter Unternehmen: 

      

      

      

      

      

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

16.3.6. Bewerberauswahl – bei sonstigen beschränkten Ausschreibungen (Tiefbau, 
UVgO) 

Mind. 3 geeignete Unternehmen (§ 6b VOB/A, § 11 UVgO),  
Angabe vollständiger Firmenbezeichnung, Anschrift und E-Mail-Adresse) 
Der Wechsel unter den Unternehmen ist zu beachten. 

 Bewerberauswahl auf zusätzlichem Blatt 

1       

2       

3       

4       

5       

6       

7       

8       

 
Die Eignung der Unternehmen wurde durch den Fachbereich vor der Auswahl 
geprüft durch: 

 Eintragung in PQ-Verzeichnis bzw. amtl. Verzeichnis IHK 
 sonstiges:       

      

      

      

      

      

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

16.3.7. Erweiterung des Bieterkreises durch Vergabestelle  

Nr.  Firmenvorschlag der Vergabestelle Eignungsprüfung durch  

1             

2             

3             

 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift  
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16.3.8. „Versand“ der Ausschreibungsunterlagen bei beschränkter Ausschreibung  

Elektronischer „Versendung“ der Ausschreibungsunterlagen über supreport-
ELVIS: die ausgewählten Firmen für die Vergabeunterlagen nebst Anfrage zur 
Angebotsabgabe freigeschaltet am:        

 

Vergabestelle 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 
 

17. Öffnung der Angebote / Submission 

Ende der Angebotsfrist (Datum / Uhrzeit):       /       Uhr  
 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

(Er-)Öffnungstermin (Datum / Uhrzeit):       

 Mögliche Ablageorte für Angebote innerhalb des 
 Hauses wurden zum Ablauf der Angebotsfrist auf vor-
 handene Angebote überprüft. 
 - Briefkasten Eingang 
 - Bürgerbüro 
 - Postfach in der Poststelle 

 überprüft um  
            Uhr 
  
 Namenszeichen       

Die Niederschrift über die (Er)Öffnung der Angebote vom       ist Bestandteil dieses 
Vergabevermerks und ist diesem beigefügt. 
 

17.1. Versand Submissionsergebnis (ausschließlich bei VOB) 

 unmittelbar nach Angebotsöffnung elektronisch über subreport-ELVIS - bei 
ausschl. Zulassung elektronischer Angebote, § 14 Abs. 6 VOB/A, erledigt 

 auf Antrag bei Zulassung schriftlicher Angebote, § 14a Abs. 7 VOB/A 

->  erledigt am       

 
Vergabestelle 

 
 

      
Datum, Unterschrift 

 
 

18. Formale und rechnerische Angebotsprüfung 

18.1.  Formale Prüfung der Angebote wurden durchgeführt. 

 Die Feststellungen sind für jedes eingereichte Angebot in einem eigenen Bo-
gen „formelle Angebotsprüfung“ aufgeführt. Der Bogen „formelle Angebots-
prüfung“ ist diesem Vergabevermerks beigefügt. 

 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 
 
 
 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

18.2.  Rechnerische Prüfung laut Checkliste durchgeführt: 

 Es ergaben sich keine Abweichungen von der Checkliste 
 Festgestellte Punkte wurden im Bogen „rechnerische Angebotsprüfung für 
jedes Angebot dokumentiert.  
 Die nachgerechneten Angebotsendsummen wurden in die Zusammenstel-
lung der Angebote übertragen. 
 Der erstellte Preisspiegel ist beigefügt. Die Angebote wurden, soweit er-
forderlich, übereinstimmend mit dem Preisspiegel geändert. 
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19. Nachfordern von Erklärungen und Nachweisen  

Mit dem Angebot einzureichende, aber nicht vorgelegte Unterlagen / Erklärungen, 

bei denen es sich nicht um wesentliche Preisangaben bzw. um leistungsbezogene 

Unterlagen handelt, wurden nachgefordert bzgl. der drei Angebote mit den niedrigs-

ten Angebotssummen 

am:             

Frist:            (Frist bei VOB: 6 Tage; UVgO angemessene Frist 

  Zur Einheitlichkeit wurde die Frist intern ebenfalls auf 6 Tage festgelegt.  

- § 16a VOB/A – Nachweise werden nachgefordert 

- § 41 Abs. 3 UVgO – Nachweise können nachgefordert werden 

 
Angebots-Nrn: 

      
 

Die nachgeforderten Unterlagen ergeben sich aus den Anschreiben. 
 

 
 
 
 
 
 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 Die nachgeforderten Unterlagen wurden zu folgenden Angeboten vollständig 

eingereicht. 
 

Angebots-Nrn: 

      
 

 Die Bieter der nachfolgenden Angebote Nr(n). haben die nachgeforderten Unter-
lagen nicht, nicht rechtzeitig oder nicht vollständig eingereicht: 

 
Angebots-Nrn: 

      
 

 
 
 
 
 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 
 

20. zwingender Ausschluss (§ 16 Abs. 1 VOB/A, § 42 UVgO) 

 Es liegen keine zwingenden Ausschlussgründe vor. 
 

 Bzgl. der nachfolgenden Angebote liegen zwingende Ausschlussgründe vor.  
 

Angebots-Nrn: vorliegender zwingender Ausschlussgrund 

            

            

            

            

 
 Die Angebote wurden ausgeschlossen am:       

 

 

 

 

 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      

Datum, Unterschrift 

 
 

21. Fehlende Eignung der Bieterinnen/Bieter  

21.1. Folgende Angebote kommen für den Zuschlag nicht in Betracht, weil die Biete-
rinnen/der Bieter die für die Erfüllung der vertraglichen Verpflichtungen (insbe-
sondere eine einwandfreie Ausführung einschließlich Gewährleistung) erforder-
liche Eignung (Fachkunde, Leistungsfähigkeit oder Zuverlässigkeit) nicht besit-
zen: 

 

Ang.-Nr. Grund ( siehe Anlage) 

            

            
Die Angebote wurden in der Bieterliste gestrichen. 
 

 

 
 

Fachbereich /  
Gem. Havixbeck 

 
 
 

      

Datum, Unterschrift  
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21.2. Benachrichtigung nicht berücksichtigter Bieter 
erledigt am:            

Vergabestelle 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 
 

22. Fachliche Angebotsprüfung 

22.1.  Fachliche Prüfung auch der ggf. vorhandenen Nebenangebote wurde 
 vom Fachbereich durchgeführt am:       

  Die Stellungnahme zur fachlichen Prüfung liegt bei. 
  Folgende Punkte wurden festgestellt (  s. gesondertes Blatt): 
  

 

 

 
 
 Aufklärungsgespräch/e (§ 15 VOB/A, §§ 9 Abs. 2, 10 Abs. 3, 11 Abs. 3 

UVgO) hat/haben stattgefunden. Die Niederschrift/en hierzu liegt der Aus-
schreibungsakte bei.  
 

22.2.  Fachliche Prüfung durch Fachingenieurbüro durchgeführt, die Stellungnahme 
 ist beigefügt. 

 
 
 
 
 
 
 
 

Fachbereich / 
Gem. Havixbeck 

 
 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

 
23. Bieter/innen-Gemeinschaften gem. § 6 Nr. 2 VOB/A; § 32 Abs. 2 UVgO 

 Angebot/e Nr.: __________       Erklärung abgegeben 
 

 

 

 
 

 
Vergabestelle 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

 

24. fakultativer Ausschluss (§ 16 Abs. 2 VOB/A; §§ 31 UVgO i.V.m. 124 GWB) 

 Ausschluss aufgrund vorliegender optionale Ausschlussgründe 
 
Nr. Grund 

  

  

 
 

 
Vergabestelle 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

 
 

25. Wertung der Angebote (§ 16 d VOB/A, §§ 43, 44 UVgO) 

25.1. Ungewöhnlich niedrige Angebote 

25.1.1. Folgende Angebote erscheinen im Verhältnis zu der zu erbringenden Leistung 
ungewöhnlich niedrig. Von der Bieterin/dem Bieter wurden zur Überprüfung der 
Einzelposten dieser Angebote die erforderlichen Belege erbeten: 

 

      

Ang.-Nr. mit Kennzeichnung HA/NA 

 
 

 
Fachbereich / 

Gem. Havixbeck 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 
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25.1.2. Nachfolgende Angebote werden 
 ausgeschlossen weil die geringe Höhe des angebotenen Preises oder der 
angebotenen Kosten nicht zufriedenstellend aufgeklärt werden konnten. 

      

Ang.-Nr. mit Kennzeichnung HA/NA 

 
 

 
 
 

Fachbereich /  
Gem. Havixbeck 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

25.1.3. Angebote bevorzugt zu berücksichtigender Bieter 
Es liegen zuschlagsreife Angebot von Werkstätten für behinderte Menschen 
bzw. von Inklusionsbetrieben vor 

 Nein. 

 Ja. Es ist 

  keinem Bieter der Vorzug zu geben. 
  einem Bieter der Vorzug zu geben. 

Los-Nr.       

HA/NA       

Bieter       

Angebots-Endsumme       

Begründung       
  

 

 
 
 
 
 
 

Fachbereich /  
Gem. Havixbeck 

 
 

      
Datum, Unterschrift  

 

 
25.2. Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots 

25.2.1. Zur Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes wurde hinzugezogen: 

Name/Institution 

      
 

Die Stellungnahme des Beteiligten vom            ist dieser Niederschrift als 
Anlage beigefügt: 

 ja (ggf. Anlage _____)  nein 
 

 
 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      

Datum, Unterschrift 

25.2.2. Die verbleibenden Angebote wurden entsprechend den Festlegungen in der 
Aufforderung zur Angebotsabgabe, worauf sich ein Angebot erstrecken kann 
(Einzellose, mehrere Lose oder Gesamtleistung) bewertet. 
Nach dem Ergebnis der Bewertung kommt als wirtschaftlichstes Angebot (§ 16 
d Abs. 1 Nr. 3 VOB/A bzw. Abs. 4 VOB/A, § 43 UVgO) für den Zuschlag in Be-
tracht; der Zuschlag soll entsprechend erteilt werden:  

 

für Ang.-Nr. mit 

Kennzeichnung 

HA/NA 

Bieterin/Bieter 

Los-Nr.                   

Los-Nr.                   

Los-Nr.                   

mehrere Los-Nr.                   

Gesamtleistung             

 
Begründung (  ggf. Anlage      ) 

      

      

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fachbereich /  
Gem. Havixbeck 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift  
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26. Aufhebung des Vergabeverfahrens 

26.1. Das Vergabeverfahren wird aufgehoben 

 insgesamt 
 für Los-Nr.       da  

 kein Angebot eingegangen ist, das den Bewerbungsbedingungen  
entspricht. 
 sich die Grundlagen des Vergabeverfahrens wesentlich geändert haben, und 
zwar:  

      

      
 

 es aus folgenden Gründen kein wirtschaftliches Ergebnis gehabt hat:   

      

      

 

 andere schwerwiegende Gründe bestehen, und zwar: 

      

      
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fachbereich /  
Gem. Havixbeck 

 
 
 

      

Datum, Unterschrift  

26.2.  Über die vorstehende Entscheidung wurden alle Bewerber bzw. Bieter  

informiert am            

Vergabestelle 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

 
27. Abschließende Prüfung des Vergabevorschlags  

27.1. Abfrage Gewerbezentralregister 
(§ 19 MiLoG) ab einem Auftragswerg von 30.000 € o. USt. 

 ein Gewerbezentralregisterauszug beim Bundesamt für Justiz elektronisch un-
ter www.informju.de angefordert am:       
 kein Gewebezentralregisterauszug erforderlich 

 
Vergabestelle 

 
 

      
Datum, Unterschrift 

 
27.1.1. Ergebnis der Abfrage aus dem Gewerbezentralregister 

 keine negativen Einträge vorhanden 
 folgende Einträge sind vorhanden: 

 

      

      
 

 
 
 
 

Vergabestelle 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

27.2. Beteiligung der Informationsstelle für Vergabeausschlüsse (gem. § 8 Kor-
ruptionsbG) 

 
 
 
 
 
 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

27.2.1. Abfrage Vergaberegister vor Zuschlagserteilung 

 ab einem Auftragswertes von 25.000 Euro o. USt. bei Liefer- / Dienstleistungen 
bzw.  50.000 Euro o. USt. bei Bauleistungen 
 unterhalb der vorstehenden Wertgrenzen nach pflichtgemäßem Ermessen 
 bei Vergabeverfahren oberhalb der EU-Schwellenwerte bereits vor Absendung 

der Information nach § 101a GWB 
 

 Anfrage an die Informationsstelle ab am:       
 keine Abfrage erforderlich 

 

 

http://www.informju.de/
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27.2.2. Ergebnis der Abfrage aus dem Vergaberegister 

 keine negativen Einträge vorhanden 
 folgende Einträge sind vorhanden: 

 
 
 

 

      

      

 
Vergabestelle 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

27.2.3. Das (die) Angebot(e) Nr.       soll/en wurde(n) nach den Landesregelungen 
zur Verhütung und Bekämpfung von Korruption ausgeschlossen und in der Bie-
terliste, gestrichen werden, sofern die Abweichungen dem Bieter zuzurechnen 
sind.  

 In diesem Fall neue Vergabeentscheidung zu treffen 

 Die Bieter wurden zu dem beabsichtigten Ausschluss schriftlich angehört. 
Nach dem Ergebnis der Anhörung wurden folgende Bietende wegen Unzu-
verlässigkeit ausgeschlossen und in der Bieterliste kenntlich gemacht. 

 Über den Ausschluss/die Ausschlüsse wurde(n)  

 - die Informationsstelle/das Vergaberegister beim FM und 

 - ausgeschlossene Bieter schriftlich mit Hinweis darauf unterrichtet, dass 
 und mit welchen Angaben die Ausschlussentscheidung der Informations-
 stelle/dem Vergaberegister beim FM mitgeteilt wurde. 

 Nach Ausschluss der Bieter, denen ursprünglich der Zuschlag erteilt werden 
sollte, wurde eine neue Vergabeentscheidung getroffen Daher: hier weiter 
mit Nr. 12, neuer Vordruck VOL 10 anlegen und dort weiter mit Nr. 18. 

 Bei folgendem Bieter wird wegen Verfehlungen, durch die kein oder nur ein 
geringer Schaden entstanden ist, von einem Ausschluss wegen Unzuverläs-
sigkeit abgesehen. 

Name des Bieters:                                               

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

 

28. Zuschlagsentscheidung  

 Der Vergabevorschlag wurde geprüft, es ergaben sich keine Einwendungen 
 Die Einwendungen gegen den Vergabevorschlag wurden mit dem Fachbereich ein-
vernehmlich ausgeräumt 
 Die Einwendungen der Zentralen Vergabestelle konnten trotz Rücksprache m. d. 
Fachbereich nicht ausgeräumt werden. Der Vorgang wurde vom Bürgermeister ent-
schieden. 

 
Vergabestelle 

 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

 

29. Zuschlagserteilung 

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 
 
Ausnahmsweise schriftliche Verlängerung von An-
gebot Nr.:            
 
Auftrag erteilt durch 

 durch Bürgermeister  
 durch Dringlichkeitsentscheidung  
 durch Fachausschussentscheidung 
 durch Stadtrat  

 
 

Datum:              
bis Datum:             
 
 
 
vom:             
 
vom:             
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Der Zuschlag wird erteilt 
 entsprechend dem Vergabevorschlag 
 abweichend vom Vergabevorschlag auf das Angebot der  

 Firma                           über            Euro 
 
am            
 
Auftragsschreiben/Vertragsurkunde ausgefertigt am:            
 
Auftragsschreiben/Vertragsurkunde versandt am:            
 

 
 
 
 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

Nach Auftragserteilung ist die Vergabeakte der Vergabestelle erneut zuzuleiten. 

 
30. Benachrichtigung der unterlegenen Bieter, § 19 VOB/A, § 46 UVgO 

Unterrichtung der unterlegenen Bieter  

 nach Auftragserteilung 
 Anträge von Bietern liegen vor  
 

 Absagemitteilung nach wurde innerhalb von 15 Kalendertagen nach Antragsein-
gang - Gründe für die Ablehnung des Angebots, Merkmale und Vorteile des er-
folgreichen Angebots sowie Namen des erfolgreichen Bieters sowie den nicht 
berücksichtigten Bewerbern die Gründe für die Nichtberücksichtigung 

 nein 

 
Firma Begründung ab am: 

                  

                  

                  

                  

                  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

31. Vergabebekanntmachung  

Veröffentlichung der Vergabebekanntmachung im Beschafferprofil 

§ 30 UVgO - für die Dauer von 3 Monaten 
 Bei beschr. Ausschreibungen ohne TN-Wettbewerb und Verhandlungsvergabe 

ohne TN-Wettbewerb sowie Auftragswert > 25.000 € o. USt.  
 
§ 20 Abs. 3 VOB/A - für die Dauer von 6 Monaten 

 bei beschränkten Ausschreibungen sowie Auftragswert > 25.000 € 
 bei freihändiger Vergabe + Auftragswert > 15.000 € 

 
 entfällt 

 
 

erledigt durch 
 

Vergabestelle 
 
 
 

      
Datum, Unterschrift 

 

 

 
32.  

 Eintrag der Auftragsvergabe in Datenbank am _____________ 
 
 

erledigt durch 
Vergabestelle 

 
 
 

 
Unterschrift 

 Nach Abschluss des Vergabeverfahrens Vergabeakte aus Subreport heruntergela-
 den und auf dem Server im Projekt gespeichert am: _____________ 

 

 


